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Mit p=8 und q=7:Allgemeine Form:

Festlegen der Zwischenschritte (1)
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Doch was, wenn unter der Wurzel eine
negative Zahl stehen würde?





Mit p=8 und q=7:Allgemeine Form:

Festlegen der Zwischenschritte (2)
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pq-Formel in TI-Schreibweise:



➔ Eingabe der Daten
➔ Zwischenschritte anzeigen

● dabei eventuelle Sonderfälle beachten
● und schließlich das Endergebnis zeigen

Aufbau eines Formelprogrammes:

➔ Input [Text], [Variable] – Gibt [Text] aus, lässt den Benutzer 
etwas eingeben und speichert das in [Variable].

➔ Disp [Text o. Variable] – Gibt [Text o. Variable] aus. Mit 
Kommas getrennt können mehrere Sachen mit einem Disp-Befehl 
ausgegeben werden.

➔ Pause – Wartert bis der Benutzer  drückt.
➔ Stop – Beendet das Programm
➔ If [Bedingung]:Then [...] End – Wenn Bedingung wahr oder 

gleich 1 ist, wird [...] ausgeführt.

Benötigte Befehle



Disp "0=X²+PX+Q"
Input "P=",P
Input "Q=",Q

Der Programmcode - Eingabeteil

Disp "X=-(",P,"/2)+-‰((",P,"/2)²-",Q,")"
Pause
Disp "X=",-(P/2),"+-‰(",(P/2)²,"-",q,")"
Pause
Disp "X=",-(P/2),"+-‰(",(P/2)²-Q,")"
Pause

Der Programmcode – Zwischenschritte (1)

Den Programmcode wird es nachher als Handout geben!



If (P/2)²-Q<0:Then
Disp "L={}"
Stop
End

Der Programmcode – Der Sonderfall

Disp "X=",-(P/2),"+-"‰((P/2)²-Q)"
Pause
Disp "X1=",-(P/2)+‰((P/2)²-Q)
Disp "X2=",-(P/2)-‰((P/2)²-Q)
Pause

Programmcode – Zwischenschritte (2)

Den Programmcode wird es nachher als Handout geben!



Noch Fragen?
Ansonsten Danke für's zuhören!


